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Persönliches Wahlprogramm

Ihr Wohlvorschlag konn ein persönliches Wahlpro-
gramm beinhalten. Das Wahlprogramm wird nach Prũ-
fung und Annahme der Wohlvorschläge durch ortsübli-
chen Aushang sowie auf der Wohlwebseite veröffentlicht.

Abseits der allgemeinen Punkte der Grünen Hochschulgruppe wie:

Günstigeres Semesterticket und bessere Anbindung des Campus, auch nach Mitternacht und kos-
tenlos nach Luxemburg

Günstiges und vielfältiges Mensaangebot: Erhalt der Mensahilfe und des neuen Abendessens am
Französischen Platz

Bildung einer Landesstudierendenvertretung gemeinsam mit htw, HBK und HfM, damit studenti-
sche Interessen hochschulübergreifend vertreten werden

setze ich mich in der Fakultät HW und P für folgende Punkte ein:

Erhalt und Stärkung der Geistes- und Humanwissenschaften an der UdS. Angesichts der aktuellen
geopolitischen Lage sowie des Therapie- und Lehrermangels ist jede Kürzung in diesen Bereichen

•

inakzeptabel.

Bessere Abstimmung zwischen den Lehrstühlen für das Lehramt, um Stundenplanüberschneidun-
gen zu vermeiden, zum Beispiel durch mehr Rücksicht auf semesterbegleitende Praktika. Zusätz-
lich muss Geografie und Politikwissenschaften besonders in der heutigen Zeit wieder an der UdS
studierbar sein, ohne pendeln zu müssen.

•

• Mehr Arbeits- und Sitzplätze in unseren Gebäudern sowie längere Bibliotheksöffnungszeiten. Stu-
dierende aller Fakultäten brauchen Raum zum Arbeiten, nicht nur die MINT-Fächer. Eine mindes-
tens fünf Tage die Woche geöffnete Institutsbibliothek von 8 bis 20 Uhr mit entsprechender Finan-
zierung ist dafür unabdingba.

Als Lehramtsstudent und HiWi am Lehrstuhl für Neuere Geschichte und Landesgeschichte sowie in der Di-
daktik der Geschichte kenne ich den Studienalltag an unseren Fakultäten und möchte mit euch gemeinsam
etwas für die Fakultät HW und P bewegen.
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